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Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

6 — 65109 — 5561/64 


Bonn, den 5. Juni 1964 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 27 Absatz 2 des Außenwirt- 
schaftsgesetzes die 

Vierzehnte Verordnung zur Änderung der 
Einfuhrliste 

— Anlage zum Außenwirtschaftsgesetz — 

nebst einer Anlage, 

Die Verordnung wurde im Bundesanzeiger Nr. 98 vom 2. Juni 
1964 verkündet. Sie wird gleichzeitig dem Herrn Präsidenten 
des Bundesrates zugeleitet. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Mende 


Drude: Bonner Universitäts-Budidrudterei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Vierzehnte Verordnung zur Änderung der Einfuhrliste 
— Anlage zum Außenwirtschaftsgesetz — 

Vom 29. Mai 1964 


Auf Grund des § 27 in Verbindung mit den §§ 2, 
10 Abs. 2 bis 4 und § 26 Abs. 1 des Außenwirt- 
schaftsgesetzes vom 28. April 1961 (Bundesgesetzbl. 
I S. 481) verordnet die Bundesregierung: 


§ 1 

Die Einfuhrliste — Anlage zum Außenwirtschafts- 
gesetz — (Anlagenband zum Bundesgesetzblatt Teill 
Jahrgang 1961), zuletzt geändert durch die Drei- 
zehnte Verordnung zur Änderung der Einfuhrliste 
vom 11. Februar 1964 (Bundesanzeiger Nr. 29 vom 
12. Februar 1964), wird nach Maßgabe der Anlage 
geändert. 


§ 2 

Der Bundesminister für Wirtschaft wird ermäch- 
tigt, die Einfuhrliste in der vom Tage des Inkraft- 
tretens dieser Verordnung an geltenden Fassung 
bekanntzumachen und dabei Unstimmigkeiten des 
Wortlauts zu beseitigen. 


§ 3 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Uber- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. 
I S. 1) in Verbindung mit § 51 Abs. 4 des Außen- 
wirtschaftsgesetzes auch im Land Berlin. 


§ 4 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Ver- 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 29. Mai 1964 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
M e n d e 


Der Bundesminister für Wirtschaft 
Schmücker 
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Anlage zur Vierzehnten Verordnung zur Änderung der Einfuhrliste 


I. Die Einfuhrliste wird im Teil II Länderlisten wie folgt geändert: 

1. Die Länderliste A wird wie folgt geändert: 

a) Die Landbezeichnung „Kamerun, Republik" wird durch 
„Kamerun" ersetzt. 

b) Die Landbezeichnung „Kenia; Uganda" wird durch „Kenia" 
ersetzt; hinter der Landbezeichnung „Tschad" wird „Uganda" 
eingefügt. 

c) Die Landbezeichnung „Reunion" wird durch „Reunion, 
Komoren" ersetzt. 

d) Die Landbezeichnung „Sansibar und Pemba; Mauritius; 
Seychellen; St. Helena" wird durch „Sansibar" ersetzt; 
hinter der Landbezeichnung „Mauretanien" wird „Mauritius, 
Seychellen, St. Helena" eingefügt. 

e) Die Landbezeichnung „Somaliküste, Französische; Komoren" 
wird durch „Somaliküste, Französische" ersetzt. 

f) Hinter der Landbezeichnung „St. Pierre und Miquelon" 
wird „Antillen, Französische (Guadeloupe, Martinique)" 
eingefügt; die Landbezeichnung „Guadeloupe; Martinique 
(Franz.-Westindien)" wird gestrichen. 

g) Die Landbezeichnung „Honduras, Britisch-; Bahama-Inseln; 
Bermuda; Britische Jungfern-Inseln" wird durch „Honduras, 
Britisch-, Bahamainseln, Bermuda" ersetzt. 

h) Die Landbezeichnung „Guayana, Britisch-; Falkland-Inseln 
(Malwinen)" wird durch „Guayana, Britisch-, Falkland- 
inseln" ersetzt. 

i) Die Landbezeichnung „Brunei; Nordborneo, Sarawak" wird 
durch „Brunei" ersetzt. 

j) Die Landbezeichnung „Singapur" wird gestrichen. 

k) Die Landbezeichnung „Ozeanien, Französisch-; Französisch- 
Polynesien; Neukaledonien" wird durch „Ozeanien, Fran- 
zösisch-(Französisch-Polynesien, Neukaledonien, Wallis- 
und Futunainseln)" ersetzt. 


2. Die Länderliste B wird wie folgt geändert: 

a) Die Landbezeichnung „Ägypten" wird durch „Ägypten 
(Vereinigte Arabische Republik)" ersetzt. 

b) Die Landbezeichnung „Guinea, Republik" wird durch 
„Guinea" ersetzt. 

c) Die Landbezeichnung „Rhodesien und Njassaland" wird 
ersetzt durch 

„Njassaland 
Rhodesien, Nord- 
Rhodesien, Süd-". 

d) Die Landbezeichnung „Südafrikanische Republik mit Basuto-, 
Betschuana-, Swasiland; Südwestafrika" wird durch „Süd- 
afrika, Republik, einschl. Südwestafrika, Basuto-, Betschu- 
ana-, Swasiland" ersetzt. 

e) Die Landbezeichnung „Honduras, Republik" wird durch 
„Honduras" ersetzt. 
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f) Die Landbezeichnung „Bahrain; Katar; Befriedetes Oman 
(Arab. Vertragsstaaten)" wird durch „Bahrain" ersetzt. 

g) Hinter der Landbezeichnung „Kambodscha" wird „Katar" 
eingefügt. 

h) Die Landbezeichnung „Malaiischer Bund" wird durch 
„Malaysia" ersetzt. 

i) Die Landbezeichnung „Maskat und Oman" wird durch 
„Maskat und Oman, Befriedetes Oman" ersetzt. 

j) Die Landbezeichnung „Australien; Papua; Nauru (Trhgb.), 
Neuguinea (Trhgb.); Norfolk-Inseln; Weihnachts-Insel; 
Kokos-Inseln" wird durch „Australischer Bund, Nauru 
(Trhgb.), Papua, Neuguinea (Trhgb.), Norfolkinsel, Weih- 
nachtsinsel, Kokosinseln" ersetzt. 


11. Die Einfuhrliste wird im Teil III Warenliste wie folgt geändert: 

1. In der Kopfleiste wird in Spalte 5 hinter „Bemerkungen:" 
eingefügt: „GMO == Gemeinsame Marktorganisation". 

2. Bei den nachstehend aufgeführten Warennummern werden 
in Spalte 5 die Buchstaben „GMO" eingefügt. 


0102 12 

0202 81 

0404 70 

0701 65 

1102 32 

0102 16 

0202 89 

0405 01 

0701 71 

1102 35 

0102 17 

0202 90 

0405 1 1 

0701 75 

1102 36 

0102 42 

0203 10 

0405 15 

0802 20 

1102 80 

0102 51 

0203 50 

0405 21 

0802 30 

1106 10 

0105 01 

0203 90 

0405 29 

0802 40 

1106 90 

0105 09 

0205 50 

0405 41 

0804 11 

1108 10 

0105 51 

0402 1 1 

0405 45 

0806 19 

1108 21 

0105 61 

0402 13 

0405 49 

0806 39 

1108 29 

0105 63 

0402 19 

0405 50 

0807 10 

1108 30 

0105 65 

0402 90 

0701 14 

0807 20 

1108 40 

0105 67 

0402 95 

0701 22 

0807 30 

1108 50 

0202 51 

0404 11 

0701 32 

0807 40 

1109 00 

0202 59 

0404 14 

0701 41 

0808 10 

1501 41 

0202 61 

0404 16 

0701 51 

1007 90 

1602 71 

0202 63 

0404 19 

0701 52 

1102 09- 

~2 1702 92 

0202 65 

0404 50 

0701 59—1 

1102 25 

1702 93 

0202 67 

0404 60 

0701 61 

1102 26 


Bei den nachstehend auf geführten Warennummern werden in 

Spalte 5 die Buchstaben 

„MO" durch 

„GMO/MO" ersetzt: 

0102 15 

0201 42 

0403 10 

1006 90 

1102 74—1 

0102 25 

0201 43 

0403 50 

1007 20 

1102 74—2 

0102 35 

0201 49 

1001 12 

1007 41 

1102 79—1 

0102 45 

0201 92 

1001 13 

1007 49 

1102 79—2 

0102 55 

0201 94 

1001 15 

1101 11 

1 107 00 

0103 10 

■ 0201 96 

1001 17 

1101 15 

1501 01 

0103 95 

0201 97 

1001 90 

1101 20 

1502 21 

0201 11 

0205 12 

1002 01 

1101 55 

1502 31 

0201 12 

0205 17—1 

1002 09 

1101 56 

1602 13 

0201 13 

0205 17—2 

1003 01 

1101 57 

1602 50 

0201 19 

0205 30 

1003 05 

1101 60 

1602 61 

0201 21 

0206 11—1 

1003 09 

1101 90 

1602 69 

0201 22 

0206 11—2 

1004 01 

1102 02 

2302 11 

0201 23 

0206 13 

1004 09 

1102 04 

2302 12 

0201 29 

0206 19—1 

1005 02 

1102 05 

2302 19 

0201 31 

0206 19—2 

1005 03 

1102 06 

2302 91 

0201 32 

0206 91—1 

1005 09 

1102 07 

2307 41 

0201 33 

0401 10 

1006 10 

1102 09- 

-1 

0201 39 

0401 20 

1006 51 

1102 72- 

-1 

0201 41 

0401 50 

1006 55 

1102 72- 

-2 
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4. Die Warennummern 0201 99, 0206 60 und 0206 99 erhalten 


folgende Fassung: 

0201 99 von anderen in der Nummer 0101 oder 
0104 des Deutschen Zolltarifs genann- 
ten Tieren: 

1. von Schafen 00 —MO 

2. von anderen Tieren 00+ U 

0206 60 anderes Fleisch (z. B. Rind-, Kalb-, 

Schaf-, Geflügelfleisch): 

1. von Rindern oder Kälbern .... 00 — GMO/MO 

2. von Schafen 00— MO 

3. von Geflügel oder anderen 

Tieren 00 + 

0206 99 von anderen Tieren (z. B. von Rindern, 

Geflügel) : 

1. von Rindern oder Kälbern .... 00— GMO/MO 

2. von Schafen 00— MO 

3. von Pferden, Geflügel oder 

anderen Tieren 00+ 


5. Bei den Warenummern 1102 34 und 1102 39 werden in 
Spalte 5 die Buchstaben „GMO/MO" eingefügt. 

6. Bei den Warennummern 1203 21, 1203 22, 1203 23, 1203 24, 
1203 26, 1203 28, 1203 31, 1203 32, 1203 33, 1203 39, 1203 51, 
1203 52, 1203 55, 1203 59, 1203 61, 1203 71, 1203 75 und 1203 81 
wird in Spalte 4 dem Kreuz ( + ) das Zeichen ***) angefügt und 
am Schluß der Seite 21 folgende Fußnote eingefügt: 

***) Die Einfuhr von Gemischen (Mischungen), die unter diese 
Warennummer einzuordnen sind, ist genehmigungsbedürftig, 
wenn der Anteil von Waren, deren Einfuhr einer Genehmigung 
bedarf, 5'Vo übersteigt. 

7. Bei den Warennummern 1203 27, 1203 46 und 1203 48 wird in 
Spalte 4 dem Zeichen *) das Zeichen ***) angefügt. 

8. Die nachstehend aufgeführten Warennummern erhalten fol- 


gende Fassung: 

1502 10 roh: 

1. von Rindern 00 — GMO/MO 

2. von Schafen 00— MO 

3. von Ziegen 00+ 

1601 10 aus oder unter Verwendung von Le- 
bern: 

1. von Rindern 00— GMO/MO 

2. von Schweinen 00— GMO/MO 

3. von Schafen 00— MO 

4. von anderen Tieren 00 + 

1601 90 ohne Verwendung von Lebern: 

1. von Rindern 00— GMO/MO 

2. von Schweinen 00 — GMO/MO 

3. von Schafen 00— MO 

4. von anderen Tieren 00 + 


5 



Drucksache IV/2306 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


1602 18 von anderen Tieren: 

1. von Rindern 

2. von Schafen 

3. von anderen Tieren 

1602 99 von anderen Tieren: 

1. von Schafen 

2. von anderen Tieren 

1702 98 andere (z, B. Maltose, Invertzucker, 
Lävulose sowie Sirupe daraus): 

1. Invertzucker aus Zuckerrüben, 

Zuckerrohr oder Melasse; Invert- 
Zuckersirupe aus Zuckerrüben, 
Zuckerrohr oder Melasse und 
Mischungen verschiedener Si- 
rupe, soweit sie einen Reinheits- 
gehalt — bezogen auf die Summe 
von Rüben- und Rohrzucker und 
Invertzucker — von über 70 Grad 
haben 

2. andere 

2105 20 Brühen und Zubereitungen zum Her- 
stellen von Brühen; 

1. von Rindern 

2. von Schweinen 

3. von Schafen 

4. andere 

2105 51 auf der Grundlage von Fleisch oder 
Fleischextrakt: 

1. von Rindern 

2. von Schweinen 

3. von Schafen 

4. von anderen Tieren 

2105 59 andere Suppen und Zubereitungen 
zum Herstellen von Suppen: 

L von Rindern 

2. von Schweinen 

3. von Schafen 

4. andere 

2307 61 Getreide des Kap. 10 oder Erzeugnisse 
der Warennrn. 110111 bis 1102 80, 
1106 10 bis 1108 50, 1109 00, 2302 11 
bis 2302 19 und 2302 91 enthaltend; 

1. mehr als 50 Vo Milcherzeugnisse 

enthaltend 

2. andere 

2307 70 überwiegend aus organischen Stoffen: 

1. Milcherzeugnisse enthaltend . . 

2. andere 


OO-GMO/MO 

00~MO 

00 + 

00 -MO 
00 + 


00 -MO 
00 + 


00 -MO 
OO-MO 
OO-MO 
00 + 


OO-MO 

OO-MO 

OO-MO 

00 + 


OO-MO 

OO-MO 

OO-MO 

00 + 


OO-GMO/MO 

OO-GMO/MO 

OO-GMO/MO 

OO-MO 
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2307 80 überwiegend aus anorganischen Stof- 
fen: 

1. Milcherzeugnisse enthaltend . . . 00— GMO 

2. andere 00— 

9. Bei den Warennummern 2827 90, 2828 60, 5405 22, 5405 52, 
5509 77 und 5709 50 wird in Spalte 5 ein „U" eingefügt. 

10. Bei der Warennummer 2943 50 wird in Spalte 3 die Ziffer „06" 
durch „00" ersetzt. 

11. Bei den Warennummern 3103 30 und 3103 90 wird in Spalte 5 
das „U" gestrichen. 

12. Bei den Warennummern 4102 31, 4102 39, 4102 51, 4102 52, 
4102 57 und 4102 59 wird in Spalte 4 das Zeichen*) und in 
Spalte 5 das „U" gestrichen; die Fußnote *) am Schluß der 
Seite 77 entfällt. 

13. Bei der Warennummer 7019 11 wird in Spalte 4 das Zeichen*) 
gestrichen; die Fußnote *) am Schluß der Seite 121 entfällt. 

14. Bei der Warennummer 7116 01 wird in Spalte 3 die Ziffer 
„13" durch „19" ersetzt. 


15. Der Hinweis auf Seite 129 erhält folgende Fassung: 

Zur Beachtung! 

Bei den legierten Stählen der Warennrn. 7315 47 bis 7315 99 
ist in der Warenbenennung auch die Stahlsorte anzugeben; 
außerdem sind der sechsstelligen Warennummer je nach der 
chemischen Zusammensetzung folgende Kennziffern anzufü- 
gen (wegen der Begriffsbestimmung für legierten Stahl siehe 
Vorschrift 1 d zu Kapitel 73 des Deutschen Zolltarifs): 

I. Heizleiterlegierungen (legierte Stähle in der Zusam- 
mensetzung nach DIN 17470: Cr Al 8/5, 20/5, 30/5; CrNi 
25/20; NiCr 30/20) 0 

II. Andere legierte Stähle: 

a) Schnellarbeitsstahl (legierter Stahl mit mindestens 

zwei der drei Elemente Wolfram, Molybdän, Vana- 
din und einem Gesamtgehalt an diesen Elementen 
von zusammen 7 Gewichtshundertteilen oder mehr, 
auch mit anderen Legierungselementen, und mit 
einem Kohlenstoffgehalt von mehr als 0,6 Gewichts- 
hundertteilen) 1 

b) Korrosions- oder hitzebeständiger Stahl (legierter 
Stahl mit einem Chromgehalt von 12 Gewichtshun- 
dertteilen oder mehr, auch mit anderen Legierungs- 
elementen, und mit einem Kohlenstoffgehalt von 
höchstens 1 Gewichtshundertteil): 

aa) mit einem Nickelgehalt von mindestens 2 Ge- 


wichtshundertteilen 2 

bb) anderer 3 


c) Wälzlagerstahl (legierter Stahl mit einem Chromge- 
halt von 0,5 bis 2 Gewichtshundertteilen, auch mit 
einem Gehalt an Molybdän von 0,5 Gewichtshun- 
dertteilen oder weniger, und mit einem Kohlen- 
stoffgehalt von 0,9 bis 1,15 Gewichtshundertteilen) 4 
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d) Mangan-Silizium-Stahl (legierter Stahl mit einem 

Gehalt an Mangan und Silizium zusammen oder an 
Mangan oder an Silizium, von mehr als 2 Gewichts- 
hundertteilen; der Gehalt an anderen Legierungsele- 
menten darf die in Vorschrift 1 d zu Kapitel 73 des 
Deutschen Zolltarifs vorgesehenen Gewichtshundert- 
teile nicht erreichen) 5 

e) Schwefel-, blei- oder phosphorlegierter Stahl (Auto- 
matenstahl und anderer) (legierter Stahl mit einem 
Gehalt an Blei von 0,1 Gewichtshundertteilen oder 
mehr oder an Phosphor von 0,12 Gewichtshun- 
dertteilen oder mehr o d e r an Schwefel von 0,1 Ge- 
wichtshundertteilen oder mehr oder an Phosphor 
und Schwefel zusammen von 0,2 Gewichtshundert- 
teilen oder mehr; der Gehalt an anderen Legie- 
rungselementen darf die in Vorschrift 1 d zu Kapitel 
73 des Deutschen Zolltarifs vorgesehenen Gewichts- 


himdertteile nicht erreidien) 6 

f) Andere legierte Stähle 7 


16. Bei der Warennummer 7315 92 wird in Spalte 3 die Ziffer 
„19" durch „01" ersetzt. 

17. Bei den Warennummem 7318 81 und 9111 40 wird in Spalte 3 
die Ziffer „18" durch „19" ersetzt. 


18. Bei den Warennummern 8104 61, 8104 64, 8104 92, 8104 94, 
8104 96 und 8104 98 wird in Spalte 3 die Ziffer „02" durch 
„02/19" ersetzt. 

19. Bei den Warennummern 8204 25, 8205 33, 8205 35 und 8205 39 
wird in Spalte 3 die Ziffer „19" durch „16" ersetzt. 

20. Bei den Warennummern 8602 11 und 8602 90 wird in Spalte 3 
die Ziffer „16" durch „18" ersetzt. 

21. Bei der Warennummer 9801 57 wird in Spalte 3 die Ziffer „11" 
durch „13" ersetzt. 
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